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Über MIBOOKO Research 

MIBOOKO Research untersucht die Schnittstelle von Erzählkunst, Entwicklungspsychologie und 

kindlichem Lernen. Unsere Mission ist es, evidenzbasierte Erkenntnisse zu liefern, die die Erstellung 

emotional bedeutsamer, personalisierter Kinderbücher unterstützen. Dieser Bericht fasst 

wissenschaftliche Studien zusammen, um zu erklären, wie hochgradig personalisierte Erzählungen die 

Lese- und Schreibfähigkeit, die emotionale Intelligenz und das Wohlbefinden von Kindern 

beeinflussen. 
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Zusammenfassung: Der strategische Wert der 

Hyperpersonalisierung als Entwicklungskatalysator 
Dieser Bericht fasst aktuelle Forschungsergebnisse aus den Bereichen kindliche Entwicklung, 

Psychologie und Leseförderung zusammen und formuliert ein überzeugendes, evidenzbasiertes 

Wertversprechen für hochgradig personalisierte Kinderbücher. Während das Erzählen von 

Geschichten seit Langem als wirkungsvolles Instrument der frühkindlichen Entwicklung anerkannt 

ist, verwandelt die Integration einer tiefgreifenden Personalisierung – einschließlich des Namens, des 

Aussehens, der Umgebung und der persönlichen Erfahrungen des Kindes – das Medium von einem 

einfachen Produkt in einen einzigartigen und kraftvollen Entwicklungskatalysator. Dieser Ansatz 

initiiert einen positiven Kreislauf aus gesteigerter Aufmerksamkeit, beschleunigter Entwicklung der 

Lese- und Schreibkompetenz sowie tiefgreifendem emotionalem und sozialem Wachstum. 

Die hier präsentierten Ergebnisse belegen, dass Hyperpersonalisierung keine Neuheit, sondern eine 

strategische Anwendung validierter psychologischer Prinzipien darstellt. Sie steigert die Beteiligung 

und die positiven emotionalen Reaktionen eines Kindes beim gemeinsamen Lesen signifikant und 

bildet somit eine entscheidende Voraussetzung für Lesefreude.1 Diese gesteigerte Freude ist ein 

aussagekräftigerer Prädiktor für den schulischen Erfolg eines Kindes als der sozioökonomische Status 

seiner Familie – eine Erkenntnis mit weitreichenden Konsequenzen für die gesamte 

Lebensentwicklung.3 

Indem sie abstrakte Konzepte und moralische Lehren in der konkreten Lebenswelt eines Kindes 

verankern, überbrücken hyperpersonalisierte Geschichten die Kluft zwischen Konkretem und 

Abstraktem und fördern so höheres Denken und ein tieferes Verständnis.4 Darüber hinaus bieten diese 

Erzählungen Kindern eine sichere, fiktive Umgebung, in der sie Problemlösungs- und 

Bewältigungsstrategien üben und dadurch Selbstvertrauen, emotionale Intelligenz und Resilienz 

entwickeln können.6 Dieses Dokument positioniert hyperpersonalisierte Bücher als ein entscheidendes 

Instrument zur Förderung der kognitiven, emotionalen und sozialen Grundlagen, die ein Kind für 

seinen schulischen und beruflichen Erfolg benötigt. 
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Teil I: Die Grundlagenwissenschaft des 

Geschichtenerzählens und der kindlichen Entwicklung 

Die kognitiven und sprachlichen Architekten des Geistes: Wie 

Geschichten das Gehirn formen 

Das Erzählen von Geschichten ist eine grundlegende kognitive Aktivität, die die mentale Entwicklung 

eines Kindes unmittelbar beeinflusst. Aus psychologischer Sicht spiegelt die Struktur einer 

Geschichte – mit Anfang, Mitte und Ende sowie einer klaren Abfolge von Ereignissen – die Art und 

Weise wider, wie das menschliche Gehirn Informationen verarbeitet.9 Diese Praxis ist ein vielseitiges 

pädagogisches Werkzeug, das die intellektuelle Entwicklung von Kindern in jeder Phase unterstützt.9 

In der sensomotorischen Phase können Geschichten Konzepte wie die Objektpermanenz festigen, 

während sie in der präoperationalen Phase das symbolische Denken fördern und den Wortschatz und 

die Grammatik erweitern.9 Wenn Kinder die konkret-operationale Phase und darüber hinaus erreichen, 

fordern Erzählungen sie heraus, komplexe Handlungsstränge, die Motivationen von Figuren und 

logisches Denken zu verstehen.9 

Über das grundlegende Textverständnis hinaus bieten Erzählungen ein reichhaltiges Umfeld für den 

Spracherwerb. Durch fesselnde Geschichten lernen Kinder neue Vokabeln und komplexe 

Satzstrukturen kennen, die sie aufnehmen und in ihre eigene Sprache integrieren.9 Der Kontext der 

Erzählung liefert Hinweise, die Kindern helfen, die Bedeutung und Verwendung unbekannter Wörter 

zu erschließen und so ihren sprachlichen Wortschatz zu erweitern. Die Fähigkeit eines Kindes, die 

Struktur einer Geschichte – einschließlich der Figuren, des Schauplatzes, der auslösenden Ereignisse 

und der Auflösung – zu verstehen, lässt Rückschlüsse auf seine späteren Lese- und Schreibfähigkeiten 

zu.10 

Darüber hinaus bietet das Erzählen selbst einen idealen Nährboden für komplexere Denkprozesse in 

der Eltern-Kind-Interaktion.⁵ Erzählungen gelten als eine Form des „kontextlosen Sprechens“, da sie 

von den Erzählern verlangen, innere Repräsentationen von Ereignissen – Erinnerungen an die 

Vergangenheit oder Zukunftspläne – zu beschreiben, ohne sich auf die unmittelbare Umgebung zu 

stützen.⁵ Solche Gespräche ermöglichen auf natürliche Weise komplexe Denkprozesse wie 

Schlussfolgerungen und Vergleiche.⁵ Denn eine gute Geschichte erfordert, dass der Erzähler 

Ereignisse kohärent in einem Ursache-Wirkungs-Schema verknüpft.⁵ Das Erfassen dieser 

Kausalzusammenhänge ist eine direkte Übung im abstrakten, relationalen Denken, die grundlegend 

für den späteren schulischen Erfolg ist.⁵ Das bedeutet, dass das gemeinsame Lesen nicht nur reines 

Auswendiglernen von Sprache ist; es ist eine grundlegende Entwicklungsübung, die die Fähigkeit 

eines Kindes zu komplexem, abstraktem Denken aktiv stärkt. 

Die emotionale und soziale Dimension: Empathie und emotionale 

Intelligenz entwickeln 

Geschichten sind ein wirkungsvolles Mittel zur Förderung der emotionalen und sozialen Entwicklung. 

Sie bieten Kindern eine sichere, simulierte Realität, in der sie komplexes menschliches Verhalten 

erforschen und verstehen können.7 Indem sie sich mit den Figuren und ihren Problemen 

auseinandersetzen, werden Kinder in andere Welten entführt, in denen sie sich komplexen Emotionen 

stellen können, ohne sich selbst zu gefährden.7 Diese stellvertretende Erfahrung ermöglicht es ihnen, 

Emotionen wie Angst, Freude und Frustration in einem risikofreien Umfeld zu fühlen und zu 

verarbeiten. Dadurch entwickeln sie die kognitiven und emotionalen Grundlagen, die sie benötigen, 

um ähnliche Gefühle in ihrem eigenen Leben zu bewältigen.6 
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Dieser Prozess ist zentral für die Entwicklung emotionaler Intelligenz (EQ), definiert als die 

Fähigkeit, die eigenen Emotionen und die Emotionen anderer zu erkennen, zu verstehen und zu 

steuern.8 Emotionale Intelligenz umfasst mehrere Schlüsselkomponenten: Selbstwahrnehmung, 

Selbstregulation, soziale Kompetenzen, Empathie und Motivation.8 Erzählungen sprechen 

verschiedene Aspekte dieser Entwicklung an. Indem sie Einblicke in die Motivationen von 

Charakteren und die Dynamik zwischenmenschlicher Beziehungen geben, helfen Geschichten 

Kindern, die Gefühle anderer zu verstehen – die Grundlage für Empathie.9 Dieses emotionale 

Verständnis ist nicht nur theoretisch; es stattet Kinder mit den Werkzeugen aus, um dauerhafte 

Freundschaften zu knüpfen, mit Gruppenzwang umzugehen und effektiv zusammenzuarbeiten.11 

Kinder mit hoher emotionaler Intelligenz können besser mit Stress umgehen, Konflikte lösen und 

Ängste bewältigen – allesamt entscheidende Faktoren für schulische Leistungen und das allgemeine 

psychische Wohlbefinden.8 Tatsächlich macht die Fähigkeit, Emotionen zu regulieren und konstruktiv 

mit Rückschlägen umzugehen, sie zu resilienteren Lernern. Dies zeigt, dass emotionale Intelligenz 

genauso viel Aufmerksamkeit verdient wie die schulische Vorbereitung.11 

Der Katalysator für lebenslanges Lernen: Die Kraft der Lesefreude 

Forschungsergebnisse zeigen, dass die Förderung der Lesefreude eine der wirkungsvollsten 

Maßnahmen für den langfristigen Erfolg eines Kindes ist. Es wurde wiederholt ein positiver 

Zusammenhang zwischen Lesefreude und schulischen Leistungen festgestellt.3 Die Lesefreude eines 

Kindes ist für seinen Bildungserfolg sogar wichtiger als der sozioökonomische Status seiner Familie.3 

Dies liegt daran, dass Lesefreude direkt mit der Lesehäufigkeit korreliert und Kinder, die gerne lesen, 

deutlich häufiger überdurchschnittliche Lesefähigkeiten aufweisen als Kinder, die nicht gerne lesen.2 

Die Beziehung ist wechselseitig: Mehr Lesefreude führt zu häufigerem Lesen, was wiederum die 

Lesefähigkeiten verbessert und die Lesefreude weiter steigert.3 

Heute stellt sich jedoch eine große Herausforderung: Die Lesefreude und Lesehäufigkeit von Kindern 

und Jugendlichen sind so niedrig wie nie zuvor.² Studien legen nahe, dass ein wichtiger Anreiz für die 

Leselust darin besteht, die Inhalte an die persönlichen Interessen und Erfahrungen des Kindes 

anzupassen.² Indem Lesen als relevant für das Leben des Kindes empfunden wird, wird es weniger zur 

Pflicht und mehr zum Vergnügen.² Diese Erkenntnis ebnet den Weg für ein vielversprechendes neues 

Paradigma in den Kindermedien: die Personalisierung, die die Leselust neu entfacht und so einen 

positiven Kreislauf aus Lesekompetenz und Erfolg in Gang setzt. 
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Teil II: Die transformative Wirkung der 

Hyperpersonalisierung 

Der „Spiegeleffekt“: Förderung von Selbstwertgefühl und Identität 

Der Kern der Hyperpersonalisierung liegt in ihrer Fähigkeit, einen tiefgreifenden „Spiegeleffekt“ zu 

erzeugen, bei dem ein Kind eine Version von sich selbst als Protagonisten der Geschichte sieht. Wenn 

ein Kind seinen eigenen Namen, sein Bild und persönliche Details auf der Seite entdeckt, beginnt es 

instinktiv, die positiven Erzählungen der Geschichte mit sich selbst zu assoziieren und verstärkt so 

eine starke unbewusste Botschaft: „Ich bin Geschichten wert. Ich bin der Held.“6 Pädagogische 

Psychologen bezeichnen dies als „selbstbezogene Verarbeitung“, die kognitive Praxis, Informationen 

in Bezug auf sich selbst zu verarbeiten, und stellen fest, dass dieser Prozess sowohl das Gedächtnis als 

auch die emotionale Integration verbessert.6 

Diese tiefe Identifikation mit dem Helden fördert unmittelbar ein Gefühl von Selbstwert und ein 

positives Selbstbild. Indem Kinder eine positive Darstellung ihrer einzigartigen Eigenschaften sehen, 

lernen sie, sich selbst anzunehmen – eine wesentliche Voraussetzung für Selbstakzeptanz. Während 

traditionelle Bücher mit vielfältigen Charakteren für die Repräsentation unerlässlich sind, geht die 

Hyperpersonalisierung noch einen Schritt weiter, indem sie das Kind zur ultimativen Verkörperung 

des Helden macht. Dies schafft ein Zugehörigkeitsgefühl und bestätigt die einzigartige Identität des 

Kindes auf eine Weise, wie es kein anderes Medium vermag. Dadurch wird es in dem Glauben 

bestärkt, zu Großem fähig zu sein. 

Die Macht des Kontextes: Immersion und Engagement fördern 

Die Kraft der Hyperpersonalisierung reicht weit über die bloße Bestätigung der Identität hinaus und 

verändert das Leseerlebnis grundlegend. Indem die vertraute Umgebung, das Lieblingsspielzeug und 

die Freunde eines Kindes in die Erzählung eingebettet werden , wird die Geschichte zu einem starken 

emotionalen und kognitiven Anker.4 Während alle Erzählungen naturgemäß aus dem gegenwärtigen 

Kontext herausgelöst sind, „rekontextualisiert“ die Hyperpersonalisierung sie, indem sie die vertraute 

Welt des Kindes in die Geschichte einbettet.6 Diese Verschmelzung lässt die abstrakte Erzählung 

geerdet und unmittelbar relevant für das Leben des Kindes erscheinen, wodurch das Verständnis und 

die Beteiligung gesteigert werden. 

Forschungsergebnisse zeigen, dass personalisierte Bücher beim gemeinsamen Lesen deutlich mehr 

Lächeln, Lachen und Lautäußerungen bei Kindern und Eltern hervorrufen als nicht personalisierte 

Alternativen.1 Diese emotionale Bindung macht das Leseerlebnis bedeutungsvoller und angenehmer, 

was wiederum zu einer tieferen kognitiven Verarbeitung führt.1 Eine Studie ergab, dass die 

Leseverständniswerte um 30 % höher waren, wenn Kinder personalisierte Geschichten lasen – ein 

direktes Ergebnis dieser stärkeren emotionalen und persönlichen Verbindung.4 Das Kind verarbeitet 

nicht mehr nur eine Geschichte, sondern eine Geschichte über sich selbst in einer ihm vertrauten Welt. 

Dadurch werden die Informationen einprägsamer, bleiben besser im Gedächtnis und lassen sich 

leichter auf den eigenen Alltag übertragen.4 

Von der Erzählung zur Realität: Die Verinnerlichung von Fähigkeiten 

Die tiefgreifendste Auswirkung der Hyperpersonalisierung liegt in ihrer Fähigkeit, abstrakte 

moralische Lektionen in greifbare, verinnerlichte Fähigkeiten zu verwandeln. Wenn in einer 

personalisierten Geschichte das Kind als Protagonist eine bestimmte Herausforderung meistert – etwa 

mit Enttäuschung umzugehen, Freundlichkeit zu zeigen oder eine Angst zu überwinden –, lernt das 

Kind nicht nur eine Lektion, sondern auch, dass es diese Eigenschaften selbst verkörpern kann.6 
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Diese Art von Erzählung bietet Kindern einen sicheren, fiktiven Rahmen, um Bewältigungsstrategien 

zu erproben und Problemlösungsfähigkeiten zu üben.6 Indem sie diese Herausforderungen und deren 

Bewältigung als Helden der Geschichte erleben, können Kinder neue Verhaltensweisen verinnerlichen 

und ein positives Selbstbild als fähige und widerstandsfähige Persönlichkeiten entwickeln. Diese 

Übung emotionaler und sozialer Kompetenzen ist eine wirkungsvolle Lernform, die das 

Selbstvertrauen im Alltag stärkt: „Ich kann Probleme lösen. Ich kann helfen. Ich bin wichtig.“6 

Die nachstehende Tabelle bietet einen klaren Überblick darüber, wie bestimmte 

Personalisierungsfunktionen zu diesen starken psychologischen Vorteilen führen. 

Personalisierungsfunktion Entsprechende psychologische Vorteile 

Name des Kindes, Abbild, 

Geschlecht, kulturelle Details 

Fördert Selbstwertgefühl und Selbstakzeptanz: Stärkt ein 

positives Selbstbild und ein Zugehörigkeitsgefühl. 

 

Stärkt die emotionale Bindung: Schafft eine unmittelbare 

emotionale Bindung und macht die Geschichte dadurch 

bedeutungsvoller. 

 

Fördert die selbstbezogene Informationsverarbeitung: 

Verbessert das Gedächtnis und die emotionale Integration, 

indem die Informationen persönlich relevant gemacht 

werden.⁶ 

Spezielle Umgebung des Kindes, 

Lieblingsspielzeug , Freunde 

Steigert das Engagement: Die Vertrautheit mit der 

Umgebung schafft ein tieferes Gefühl des Eintauchens und 

der aktiven mentalen Beteiligung. 

 

Verbessert das Verständnis: Indem die Geschichte in einen 

bekannten Kontext eingebettet wird, können Kinder 

Informationen besser verarbeiten und behalten. 

 

Fördert Empathie: Zu sehen, wie ein bekannter Held mit 

Freunden interagiert, schafft die innere Grundlage für das 

Verständnis der Gefühle anderer.⁴ 

Einbeziehung moralischer 

Dilemmata und 

Problemlösungsmomente 

Verinnerlichte Bewältigungsstrategien: Bietet Kindern 

einen sicheren, fiktiven Kontext, um den Umgang mit 

Herausforderungen wie Enttäuschung oder Angst zu "üben". 

 

Stärkt die Widerstandsfähigkeit: Die Erfahrung, 

Hindernisse in der Geschichte zu überwinden, befähigt ein 

Kind, Herausforderungen im realen Leben zu meistern. 
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Personalisierungsfunktion Entsprechende psychologische Vorteile 

Fördert die Selbstregulation: Hilft Kindern, durch das 

Handeln ihrer Spielfigur zu lernen, ihre Emotionen und 

Impulse zu kontrollieren.⁶ 
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Teil III: Die therapeutische Dimension: Ängste 

überwinden und Resilienz aufbauen 

Bibliotherapie: Geschichten als sicherer Hafen für ängstliche Kinder 

Die therapeutische Anwendung von Literatur, bekannt als Bibliotherapie, ist ein klinisch validierter 

Ansatz zur Behandlung eines breiten Spektrums emotionaler und Verhaltensprobleme im Kindesalter, 

von Angstzuständen und Phobien bis hin zu Wutbewältigung und Stress.12 Das Grundprinzip besteht 

darin, dass Geschichten, indem sie fiktive Situationen wiedergeben, die den realen Problemen eines 

Kindes ähneln, ihm eine angstfreie Plattform bieten, um seine Gefühle zu erforschen und zu 

verarbeiten.7 

In diesem geschützten Raum können sich Kinder mit Figuren identifizieren, die ähnliche Probleme 

bewältigen müssen, wodurch ihre eigenen Ängste erträglicher erscheinen.7 Dies ermöglicht eine Art 

unbewusster Problemlösung, da Kinder den Weg einer Figur von der Schwierigkeit zur Lösung 

stellvertretend miterleben und so gesündere Wege verinnerlichen, mit ihren eigenen inneren 

Konflikten und Belastungen umzugehen.15 Der Einsatz von Geschichten in therapeutischen Kontexten 

ist kein esoterisches Konzept, sondern eine etablierte Praxis, die in Programmen zur 

Angstbewältigung erfolgreich erprobt wurde und zu deutlichen Verbesserungen der 

Bewältigungsstrategien und der wahrgenommenen Selbstwirksamkeit geführt hat.15 

Die Heldenreise: Hindernisse überwinden und Meisterschaft erlangen 

Das therapeutische Potenzial von Geschichten zeigt sich am deutlichsten in den Prinzipien der 

narrativen Therapie. Dieser Ansatz hilft Menschen, Gefühle der Hilflosigkeit zu überwinden, indem 

traumatische Erlebnisse in eine kohärente, stärkende Erzählung eingebunden werden. Personalisierte 

Geschichten können diese Prinzipien präventiv und im Alltag anwenden, indem sie Kindern einen 

Rahmen bieten, um ein stimmiges Selbstbild als fähige und widerstandsfähige Persönlichkeit zu 

entwickeln.6 

In diesen Erzählungen kann ein Kind als Hauptfigur alltägliche, nicht traumatische Ängste und 

Probleme bewältigen – wie etwa die Angst vor der Dunkelheit, Schüchternheit in einer neuen 

Umgebung oder den Verlust eines Spielzeugs. Die Geschichte kann „korrigierende Erfahrungen“ 

bieten, indem sie positive und hilfreiche Verhaltensmuster vorlebt , mit denen sich das Kind 

identifizieren kann.14 Diese strukturierte, wiederholbare Erfahrung, Hindernisse zu überwinden, hilft 

einem Kind, ein Gefühl der Selbstwirksamkeit und der Kontrolle über seine Welt zu entwickeln. 14 

Indem es aktiv eine persönliche Erzählung von Stärke und Können gestaltet, lernt ein Kind nicht nur 

eine Lektion, sondern legt proaktiv den psychologischen Grundstein für zukünftige Resilienz und 

trägt so direkt zu mehr Erfolg und Lebensfreude bei. 

Die nachstehende Tabelle fasst zusammen, wie die Kraft des Erzählens, verstärkt durch 

Personalisierung, auf spezifische Entwicklungs- und emotionale Herausforderungen eingeht. 

Herausforderung oder 

Problem 
Wie Erzählungen eine Lösung bieten 

Ängste und Sorgen 

Emotionale Verarbeitung: Geschichten bieten Kindern eine 

angstfreie Umgebung, in der sie ihre Ängste anhand von 

nachvollziehbaren Figuren und Situationen erkunden und 

verarbeiten können.7  
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Herausforderung oder 

Problem 
Wie Erzählungen eine Lösung bieten 

 

Bewältigungsstrategien: Indem ein Kind sieht, wie eine Figur 

ihre Angst überwindet, kann es Bewältigungsstrategien 

verinnerlichen und mehr Vertrauen in seine eigene Fähigkeit 

gewinnen, ähnliche Gefühle zu bewältigen.7 

Soziale und 

Beziehungsschwierigkeiten 

Empathie und soziales Verständnis: Erzählungen vermitteln 

Einblicke in menschliches Verhalten und zwischenmenschliche 

Dynamiken und helfen Kindern, ihre eigenen Gefühle und die 

anderer besser zu verstehen und zu steuern.9  

 

Korrigierende Erfahrungen: Geschichten veranschaulichen 

positive soziale Verhaltensweisen wie Teilen oder Dankbarkeit 

und bieten Kindern so eine Vorlage, die sie in ihren eigenen 

Interaktionen nachahmen können.⁶ 

Mangelndes Selbstvertrauen 

und Hilflosigkeit 

Empowerment & Selbstbestätigung: Indem sie sich selbst als 

Helden sehen, die ein Problem lösen, gewinnen Kinder ein Gefühl 

der Selbstwirksamkeit zurück und glauben, dass sie zu Großem 

fähig sind. 

 

Erfolgserlebnis: Das Überwinden von Hindernissen in einer 

Geschichte hilft Kindern, ein Erfolgserlebnis in Bezug auf ihre 

Welt zu entwickeln, stärkt ihren Glauben an ihre eigenen 

Fähigkeiten und fördert ihre Ausdauer. 
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Fazit: Ein strategisches Gebot für eine 

hyperpersonalisierte Zukunft 
Die in diesem Bericht präsentierten Ergebnisse bestätigen den strategischen Wert eines 

Unternehmens, das sich auf die Entwicklung hochgradig personalisierter Kinderbücher spezialisiert 

hat. Die Analyse zeigt, dass das Produkt nicht bloß eine Neuheit darstellt, sondern ein ausgefeiltes 

Instrument zur Entwicklungsförderung ist, das Erkenntnisse aus Kognitionswissenschaft, 

Emotionspsychologie und Leseforschung vereint. 

Hyperpersonalisierung wirkt als starker Katalysator für einen positiven Kreislauf in der Entwicklung. 

Sie begegnet der aktuellen Herausforderung sinkender Lesefreude auf einzigartige Weise, indem sie 

ein unvergleichliches Maß an Engagement schafft, was wiederum zu häufigerem Lesen und einer 

schnelleren Entwicklung der Lese- und Schreibfähigkeiten führt. Gleichzeitig bietet sie Kindern ein 

sicheres und konstruktives Umfeld, in dem sie durch das Verinnerlichen von 

Problemlösungsstrategien und die Förderung emotionaler Intelligenz ein starkes Selbstwertgefühl und 

Selbstvertrauen entwickeln können. 

Indem das Unternehmen Eltern eine konkrete, angenehme und proaktive Möglichkeit bietet, sich an 

der kognitiven und emotionalen Entwicklung ihres Kindes zu beteiligen, positioniert es sich als 

führend in einer neuen Kategorie von „Entwicklungsmedien“. Das Produkt ist einzigartig positioniert, 

um nicht nur Geschichten zu liefern, sondern tiefgreifende, evidenzbasierte Ergebnisse zu erzielen, 

die Kinder mit den grundlegenden Fähigkeiten ausstatten, die sie für ein erfolgreiches Leben 

benötigen. 
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Implikationen für modernes personalisiertes 

Storytelling (MIBOOKO-Forschungsbericht) 
Die in diesem Bericht zusammengefassten Forschungsergebnisse bilden die wissenschaftliche 

Grundlage für modernes personalisiertes Geschichtenerzählen für Kinder. Ihre Erkenntnisse fließen 

direkt in den Ansatz von MIBOOKO hinsichtlich Erzählgestaltung, entwicklungsbezogener 

Ausrichtung und emotionaler Rahmung ein. Obwohl der Hauptteil dieses Berichts wissenschaftlich 

unabhängig ist, wendet MIBOOKO die Prinzipien der Hyperpersonalisierung – selbstbezogene 

Verarbeitung, emotionale Unterstützung, narrative Immersion und Kontextvertrautheit – an, um 

Geschichten zu entwickeln, die die kognitive Entwicklung, die emotionale Resilienz, die Lese- und 

Schreibkompetenz sowie das Selbstvertrauen von Kindern fördern. 

Diese Publikation ist Teil der MIBOOKO-Forschungsreihe, einer Initiative, die sich der 

Weiterentwicklung der Wissenschaft des personalisierten Geschichtenerzählens und der 

Zugänglichmachung von Entwicklungserkenntnissen für Familien und Pädagogen weltweit widmet. 
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